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	Eupen,  den 1. Februar2018
2018 –  008 / VWR cw



Brauereihof 2, B-4700 EUPEN, T: 087/56 09 79,  F: 087/56 09 44,  E-Mail : rdj@rdj.be,  www.rdj.be

Protokoll RdJ VWR Sitzung
31-01-2018

Anwesend: Carlotta, Naomi, Christian, Jannis, Nicolas, Michele, Catherine
Gast: Daniel

1. RdJ Talk
2. Protokoll vom 08-01-2018
Das Protokoll wird einstimmig angenommen.
3. Besprechung Finanzierung Website und CI:


Nachdem das Projekt auf Eis gelegen hat und die ausgemachte Pauschale im Dezember 2017 komplett bezahlt worden ist, hat Catherine im Januar alle Texte, Downloads, Fotos geliefert. Bei der Besprechung kam heraus, dass die Programmierung noch nicht stattgefunden hat. Catherine hat auch gefragt, was es kosten würde, wenn Pixelbar die Inhalte selber einpflegt. Es wird schwierig einen Ehrenamtlichen damit zu beauftragen, zumal die Arbeitslast in den nächsten Monat größer werden wird. Dem RdJ liegt viel daran, zeitnah die Baustelle „Webseite“ abzuschließen. Daraufhin wurde ein Kostenvoranschlag erstellt, der die noch notwendige Arbeit in Zahlen und Preisen ausdrückt (15000 ohen MwSt). Einige Faktoren wurden dabei nicht berücksichtigt, weil sie damals noch nicht klar geprüft worden waren (er blieb noch Stundenpotenzial aus der pauschale übrig, der Stundenlohn war ohne Sponsoring berechnet worden). Der VWR muss die Summe trotzdem absegnen, bevor es weitergeht. Daniel Pavonet hat daraufhin um ein Gespräch gebeten.

Austausch mit Daniel Pavonet:

Jannis erläutert Sichtweise des Verwaltungsrates:  Ende des Budgets kam überraschend. Kommunikationsprobleme zwischen Pixelbar / Pavonet / Catherine / Verwaltungsrat. Frage warum das zusätzliche Budget nötig ist? Wir hatten im Kostenvoranschlag eine Pauschale für Corporate Identity und Webseite.

Erläuterungen Daniel:
September 2015 -  Corporate Identity war abgeschlossen. AG bestand damals aus Martine, Inga, Jean-Luc, Jannis, Anne-Marie.
CI – Budget:1000€ - 2000€ Budget Website war angedacht.
Pavonet erwartete noch Sponsoring bzw. Erwähnung in Gegenwert von 1500€. War damals so abgesprochen. 
Website und CI wurden mehr geändert als ursprünglich geplant. Stand heute (nach 2,5 Jahren) 2600€. Im Juni 2017 kam die erste Abrechnung, im Dezember die letzte (insgesamt 3500 Euro)
Davon bleiben nur 7,5 Stunden übrig. Das Einpflegen sollte bei der AG liegen, ist aber nicht gemacht worden bisher, weil keine zeitlichen Kapazitäten mehr frei waren.

Neue Anforderungen und Einpflegen, erst der Programmierung liegt bei 1000, statt bei 1500 €. Im Vgl. Zum damaligen Startbudget liegt man heute 120€ drüber. 

Stand jetzt: Backend ist fertig. Layout steht. Muss aber noch programmiert werden, Frontend ist noch nicht gemacht. Wir können die Inhalte ins Backend einpflegen. 
7,6 Stunden des alten Budgets sind übrig. Neues Angebot umfasst 20 Stunden. 

In Punkto Sponsoring muss Pavonet eingebunden werden, Banner, Umschläge, Briefbögen, Logo, etc. Bisher wurde nur ein Roll Up produziert. 

Timing muss noch geklärt werden. 

Präsentation der Website muss mit Paket geklärt werden. Was brauchen wir zusätzlich? 
Wichtige Überlegung: Dachmarke Ostbelgien einpflegen - Standortmarke als unteres Co-Branding einbauen? MUSS mit der GENERALVERSAMMLUNG geklärt werden!!!!! Logo einbauen. Muss man das OB Logo für die Drucksachen nutzen? Mit GV und dann Ministerium alles klären.

Website wird nicht bis Anfang März fertig. Ziel = Website im ersten Halbjahr zu präsentieren. 

Man könnte, wenn man es im Juni lanciert mit der großen PK zum Mandatsplan bündeln. 

Budget muss ausgeweitet werden. Sponsoring in welcher Form?
Gesamtpaket: Visitenkarte, Umschlag, Briefpapier, Roll Ups, evt. Flyer mit noch zu definierenden Inhalten, Give-Aways (Kullis, Taschen).
Sponsoring: Logo in Website und auf Veranstaltungen als Sponsor auftreten. 

Ausweitung des Budgets geht in Ordnung.
Der RdJ meldet sich bei Pavonet mit einem Vorschlag.



4. Stand Organisationsentwicklung: 

H. Wilbers war heute da. Austausch mit Catherine hat stattgefunden. Viele Zusammenhänge wurden geklärt. 2 Workshops: einer lang einer kurz. Elvire, Nicole, Jan, Yves, Annemarie, der neue Koordinator und der VWR. Es sollen weniger als 16 Teilnehmer am Prozess teilnehmen. Kreativ und Realistisch den Prozess vorantreiben. 
Catherine macht ein Doodle. Elvire übernimmt dann auch die weitere Planung. 
2-3 Teilnehmer dürfen maximal fehlen. 

Prozess soll nicht für Außenstehende geöffnet werden, weder Ministerium, noch Jugendkommission. Würde zu kompliziert. 







5. Neubesetzung Finanzen/ Kontovollmacht: 

Michele wurde per Losverfahren gezogen. Muss dann mit Naomi und der neuen Koordinatoren zur Bank um die Vollmachten des Kontos zu übernehmen. Falls eine dritte Person nötig ist, macht das Carlotta. 


6. Benennung Vertreter VWR Jugendbüro: 

Der RdJ VWR muss eine Person entsenden. Jannis meldet sich freiwillig. Datum  der nächsten JB Generalversammlung ist am 28.März.


7. Bewerbung YFJ Schlüsselproblem: 

Zwei Personen haben ihre Bewerbung eingereicht. Celine Nellen bereitet den Prozess vor und übernimmt den Kontakt.  Schlüssel fürs Jugendbüro ist immer an Code für Alarmanlage gebunden, kann und darf daher nicht weitergereicht werden. Der Schlüssel ist also Personengebunden. Es besteht die Möglichkeit einen Schlüssel für einen RdJ Vertreter anzufragen. Mehrere Schlüssel sind nicht möglich. Oder aber man fragt jedes Mal, wenn Bedarf besteht und holt einen Schlüssel Tags vorher ab.
Entscheidung: Wir fragen einen Schlüssel für den RDJ an und bekämen eine Option bei Bedarf einen Schlüssel ausleihen zu können. 


8. Vorbereitung Austausch zur politische Bildung mit Minister Mollers und AHS:

14.2. - 16 Uhr : Temin.
Nehmen Teil : Anne-Marie, Christian, Jannis, Nicolas.
Wir lesen unsere Studie und seine Antwort auf die Mail nochmal durch. 
Werden gewisse Kernpunkte die damaligen Probleme besprechen und möchten konstruktiv zusammen in die Zukunft schauen. 
15 Uhr Treffen im Büro der KLJ zur Absprache vor dem Treffen. 

9. Treffen Jugendvertreter Großregion LUX (18.-20.05.):

Anfrage ob RdJ teilnehmen möchte am Austausch im Rahmen eines Projekts in Luxemburg. Wird abgelehnt, auf Grund der mangelnden personellen Ressourcen und der aktuellen Aufgabenverteilung. 


10. Jahresendabrechnung Haushalt 2017:

Catherine erläutert alle Ausgaben und Einnahmen aus 2017. Zu beachten sind die Ein- und Ausgänge des Strukturierten Dialogs (Zuschuss 2017 zählt für 2 Jahre, 20% aller Ausgaben für den SD müssen vom RdJ selber getragen werden, Rückzahlung des Überschusses 2016 wurde in 2017 nicht eingefordert und muss 2018 zurückgezahlt werden). Ausgaben für die Flüchtlingslounge wurden vom Jugendstrategieplan noch nicht zurückgezahlt, Projektzuschuss wird in 2018 einfließen.

· Trotz Überschusses sollte bei Projekten, die im Rahmen des Jugendstrategieplans fallen immer ein Antrag gestellt werden.
· Nicht vergessen in 2018 ein Dankesgeschenk an die letzten VWR Mitglieder zu machen (zB Gutschein für Bücher).
· Nächstes Jahr fallen größere Auflagen durch die Drucksachen und Erweiterung der Ausstattung mit neuer CI an.
· Präsentation neue Webseite & Mandatsplan: Lounge mit BBQ wie beim Glücksrat?
· Céline hat ihre Reisekosten fürs das Youth Forum vom letzten Jahr noch nicht zurückbekommen.
· Wir werden ab 2018 Steuern zahlen müssen, weil das Vermögen zu hoch ist.
· 


11. RDJ Dropbox

Wird erledigt. Alle neuen VWR Mitglieder bekommen Zugang.

12. Jahresauswertungstreffen Ministerin: 

Wir warten bis sie sich melden. 


13.  Datum nächste GV

In der ersten Jahreshälfte: 10. April 18 Uhr
Daniel Niessen für Dachmarke Ostbelgien dahin einladen.
Mandatsplan bis dahin im groben stehen haben und zur Auswertung / Abstimmung frei geben
Budget + Haushalt abstimmen. 

Catherine schickt ein Save the Date raus. 

14. Nachfolge Catherine: 

Beschluss: Die Ordner in Catherines Büro bleiben zur Einarbeitung stehen. 



Dont Forget: 

Mandatsplan
Mitgliedsantrag Eur. Jugendforum
Dachmarke Ostbelgien
Mandatsbericht
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